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den Schl11al~eiten, 96 X 63 CIIl, grünc Rankcnmalerei Ulll die EvangclistensYlllbole - mit Spruchbändern 
mit Namensaufschriften - auf rotbraunem Grund (übermalt). Um 1490 (Sakristei). 
10. Auf Holz; 39 X 105 cm; Madonna mit gefalteten Händ en, steh end in schwarzem Klcid mit Gold
flammen am Halsausschnitt und den Ärmeln (Ährenkleidmadonna) . S~hwarzer Grund mit Sternmuster. 
Stark abgerieben. Ende des XV. jhs. (Kapelle). 

11. Tempera auf Holz ; 8.+ X 93 Cl11; Tod der hl. jungfrau, die auf einem Bette li eat. herum sitzen und 
stehen die Apostel. Sehr beschädigt. Salzburgisch, Ende des XV. Jhs. FISCHER, 96? RÜckseite: Enthauptull a 
eines jugendlichen Heiligen in voller Rüstung; im Hint ergrund e Staclt, links Richter und Zeugen d<'r Hin~ 
richtung. 

r~ig. 197 KOlnbinicrter Flügelaltar allS V igali ll (S. 15-1) 

12. Auf Holz; 64 X 90'5 CI7l; hl. Katharina in rosa Kleict mit grü nem Mantcl über dem Raele steheneI, elas 
Schwert in eier Rechten. Neben ihr hl. Ursula in dunkelblauem Kleid mit rotem Mantel, Pfeil und Buch. 
Quadrierter Pflasterbelag, wciß-braun, darüber ornam entierter Goldgrund. In rotem Rahmen, mit schwarzen 
Namensaufschriften an eier link en Seite: S. Nicolaus, S. Wolt/gus, S. Rudpertus. Ende eies XV. jhs. Derb e 
alpenländische Arbeit, 1860 vom k. k. Postmcister Walln er in Mauterndorf erworb en (Jahresbericht 1860. 
30) (Sakristei). 
13. Tempera auf Holz; 58'5 X 129 ClI7; Krönung Mariens. Auf ein er Thronbank mit hoher Rücklehne 
sitzen Gott-Vater unel Christus, die bei ele gleich als jugendliche bärtige Männer gebi lel et sind ; über ihn en 
schwebt elie Taube eies HI. Geistes. Gott-Vater unel Gott-Sohn haltcn in eier ein en Hand das Zepter, 
beziehungswei se die Weltkugel, in der an eiern elie Krone über das Haupt eier 111. jungfrau, die über ein er 
von zwei Gewanel engeln gc halten cn Mondsichel kniet. Über der Lehne eier Thronbank werden vor blauem 
Grund sieben kleine singende Engel sichtbar. Rückseite: Geißelung Christi (stark beschäeligt). Salzburgis~h, 
Ende eies XV. jhs. (Kapelle). Vielleicht id enti sch mit dCIll 1856 von Ritter v. Schwind geschenkten Stiel 
(Jahresbericht 1856). 
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